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Geburtstage im Mai 2024

Runde Geburtstage und Weihetage in der Katholischen Kirche in Oberösterreich.


[bookmark: _Hlk108104241][bookmark: _Hlk109302748][bookmark: _Hlk108015427][bookmark: _Hlk162343586][bookmark: _Hlk126749044][bookmark: _Hlk164340858]Am 5. Mai 2024
wird Br. Günter Mayer SDB, früherer Missionar in Ghana, 60 Jahre alt. Er wuchs in Traun-Oedt und Hörsching auf und erlernte den Beruf des Einzelhandelskaufmanns. Nach einigen Berufsjahren trat er in den Orden der Salesianer Don Boscos ein, war Erzieher im Lehrlings- und Schülerheim in Linz und entschloss sich dann, in die Mission zu gehen. Von 1997 bis 2015 wirkte Br. Günter Mayer als Missionar in Ghana, baute dort ein Berufsausbildungszentrum auf und war als Provinzökonom und Projektleiter für die wirtschaftlichen Belange der Ordensprovinz in Westafrika verantwortlich. Seit 2015 ist er wieder zurück in Österreich, wurde Geschäftsführer von Don Bosco Mission Austria und ist zudem Provinzökonom.

Am 8. Mai 2024
feiert Konsistorialrat Mag. P. Ferdinand Karer OSFS, vom Orden der Oblaten des hl. Franz von Sales, ehem. Direktor am Gymnasium Dachsberg, seinen 65. Geburtstag. Er stammt aus Höhnhart und trat 1980 in den Orden der Oblaten des hl. Franz von Sales ein. In Eichstätt (Bayern) absolvierte er das Noviziat und begann dort mit dem Studium der Theologie. 1983 wechselte Karer an die Universität Wien, wo er das Theologiestudium abschloss und Germanistik für Lehramt studierte. 1988 empfing er die Priesterweihe und ist seither Lehrer für Deutsch und Religion in Dachsberg. P. Ferdinand Karer war von 1990 bis 2001 Administrator der Schule, viele Jahre Ökonom und von 2001 bis 2023 Direktor am Gymnasium Dachsberg. Nach seinem Pilgerweg von Dachsberg nach Rom im Jahr 2016 hat er sich im Herbst 2023 erneut auf den Weg gemacht und ist von Lissabon nach Santiago de Compostela gepilgert. Zu beiden Wegen hat er ein Buch geschrieben. Romweg: „Gehen und staunen“ und in „schrittWeise“ erzählt er vom Weg von Lissabon nach Santiago, neben einem Reisebericht vor allem auch ein spirituelles Buch, das hoffnungsvolle Perspektiven fürs Leben aufzeigt.

[bookmark: _Hlk155249508]Am 8. Mai 2024
vollendet Geistlicher Rat Dr. Innocent Nwafor, Pfarrkurat in der Pfarre Steyr, sein 65. Lebensjahr. Er ist gebürtig aus Nibo, Nigeria, und wurde 1991 zum Priester geweiht. Anschließend war er Geistlicher Begleiter der Seminaristen im Priesterseminar und in einem Ausbildungszentrum. 2001 kam Innocent Nwafor nach Oberösterreich und war ab 2002 in Grieskirchen in der Pfarrseelsorge und als Krankenhausseelsorger tätig. Danach – von 2004 bis 2013 – wurde er zum Vikar und Pfarrprovisor in Gallspach bestellt und kehrte dann nach Nigeria zurück. Von 2020 bis 2023 wirkte Innocent Nwafor als Pfarradministrator in Wolfern und Maria Laah und als Pfarrprovisor von Dietach. Seit Jänner d. J. ist er Pfarrkurat in der Pfarre Steyr.

[bookmark: _Hlk162343610][bookmark: _Hlk136931723]Am 12. Mai 2024
wird P. Engelbert Gruber MI, vom Orden der Kamillianer, früherer Missionar in Madagaskar, 75 Jahre alt. Er stammt aus Großraming, besuchte das Stiftsgymnasium Kremsmünster und trat dann in den Orden der Kamillianer ein. Bereits während der Ordensausbildung arbeitete P. Engelbert in der Mission in Benin (Westafrika) mit. 1976 wurde er zum Priester geweiht. Anschließend war P. Engelbert Krankenhaus- und Altenheimseelsorger in Salzburg und von 1987 bis 2004 Missionar und Krankenseelsorger in Madagaskar. Dort wurde ihm u. a. die seelsorgliche Betreuung eines Lepradorfes übertragen. Nach seiner Rückkehr war er wieder am LKH Salzburg als Seelsorger tätig und ist seit 2019 in Pension.

Am 17. Mai 2024 
feiert Konsistorialrat Mag. Franz Starlinger, Pfarrer in Laakirchen, seinen 65. Geburtstag. Er ist gebürtig aus Atzbach und wurde 1986 zum Priester geweiht. Anschließend war er Kooperator in Hofkirchen an der Trattnach und Laakirchen. 1987 wurde Starlinger Pfarradministrator in Laakirchen und 1993 dort zum Pfarrer bestellt. Zusätzlich ist er seit 1994 Pfarrmoderator bzw. Expositus von Steyrermühl, Pfarrprovisor von Roitham (seit 2008), Traunkirchen (seit 2022) und Bad Wimsbach-Neydharting (seit 2024) sowie Pfarrmoderator von Pinsdorf (seit 2013). Von 2018 bis 2021 wirkte er zudem als Pfarrprovisor von Ohlsdorf. 2004 wurde Franz Starlinger zum Dechant des Dekanates Gmunden ernannt.
[bookmark: _Hlk155248006]
Am 17. Mai 2024
vollendet Mag.a Andrea Peherstorfer, Seelsorgerin in der Pfarre EferdingerLand sowie Referentin für inklusive Seelsorge, ihr 60. Lebensjahr. Nach Jahren der beruflichen Tätigkeit als Finanzbeamtin und Karenzzeiten studierte sie an der Katholischen Privat-Universität Linz Fachtheologie und Selbständige Religionspädagogik. Anschließend an ihre Unterrichtstätigkeit an der HAK Traun absolvierte Andrea Peherstorfer das pastorale Einführungsjahr 2009 in der Pfarre Peuerbach. Es folgten Tätigkeiten als Pastoralassistentin in der Pfarre Hartkirchen, als Krankenhausseelsorgerin am Kepler Universitätsklinikum und bei den Barmherzigen Schwestern in Linz, als Seelsorgeteambegleitung in der Pfarre Lacken, als Referentin im Bereich „Seelsorge für Menschen mit Beeinträchtigungen“ und Projektleiterin im Dekanat Eferding (Projekt „Aufleben an spirituellen Kraftorten“). Als Seelsorgerin in der neuen Pfarre EferdingerLand wirkt sie vor allem für die Pfarrteilgemeinde Eferding. Andrea Peherstorfer ist als Lebens- und Sozialberaterin und Supervisorin in Hartkirchen tätig. Sie ist verheiratet und Mutter von zwei erwachsenen Kindern.

Am 19. Mai 2024
wird Mag. Gerhard Pumberger, Pfarrassistent in der Pfarre Pinsdorf, 60 Jahre alt. Der gebürtige Braunauer schloss nach der Matura an der jetzigen KU Linz ein Fachtheologie-Studium ab und studierte zusätzlich zwei Jahre Rechtswissenschaften an der JKU sowie Orgel und Klavier an der Anton Bruckner Privatuniversität Linz. Die berufliche Laufbahn führte Gerhard Pumberger 1990 als Pastoralassistent in die Pfarre Linz-St. Markus, später in selbiger Funktion in die Pfarren Linz-Guter Hirte bzw. Schörfling. Als weitere Stationen sind seine Tätigkeiten als Jugendleiter im Dekanat Schörfling und als Betriebsrat in der damaligen Abteilung „Pastorale Berufe“ zu nennen. Aktuell engagiert er sich im Betriebsrat „Pfarre und Gemeinschaft“ und im Zentralbetriebsrat der Diözese. Als Pfarrassistent in der Pfarre Pinsdorf ist Gerhard Pumberger bekannt für sein höchst innovatives und menschennahes Wirken, gemeinsam mit den verschiedenen Fachteams und dem PGR der Pfarre, unter dem Motto „Kirche ist MEHR – Begegnung, Bewegung, Begeisterung“. Im Rahmen der Sendereihe „Glaube im Gespräch“ ist er auch noch Sendungsmacher im Freien Radio Salzkammergut. 1999 wurden Gerhard Pumberger und die Jugendlichen der Pfarre Schörfling vom Land OÖ mit dem „Landespreis für innovative Jugendarbeit“ ausgezeichnet, vor allem für ihren Einsatz im Rahmen des Projektes „Gegen Rassismus und Diskriminierung“. Gerhard Pumberger ist verheiratet und lebt in Pinsdorf.

Am 26. Mai 2024
feiert Mag.a Christiane Roser, Seelsorgeverantwortliche in der HerzReha Bad Ischl und Leiterin der Krankenhaus-Seelsorge im UKH Linz, ihren 65. Geburtstag. Sie stammt aus Ahlen/Westfalen und studierte in Münster Diplomtheologie und Germanistik für das Lehramt. Nach der Heirat und Übersiedlung nach Oberösterreich war Roser zuerst als Lehrerin tätig. Ab 1994 arbeitete sie als Krankenhaus-Seelsorgerin im Krankenhaus Ried/I. und im damaligen AKH Linz. Von 2000 bis 2017 leitete Christiane Roser die KH-Seelsorge bei den Barmherzigen Schwestern in Linz und absolvierte daneben Ausbildungen zur Heilmasseurin, Supervisorin und Kursleiterin KSA /DGfP. Von 2003 bis 2006 war sie Vorsitzende der Berufsgemeinschaft der oö. KH-Seelsorger:innen – und verantwortete im Rahmen der KSA Ö sechs berufsbegleitende Klinische Seelsorgeausbildungskurse. Von 2017 bis 2022 wirkte sie im Pastoralamt als Referentin für Krankenhauspastoral und als Leiterin der Abteilung Spezifische Lebenssituationen. Noch in ihrer aktiven Arbeitszeit initiierte sie ‚Seelsorge in der RehaKlinik‘ am Standort Bad Ischl. Dort ist sie mit einer geringen Stundenanzahl noch immer tätig. Übergangsweise hat sie mit Februar 2024 die Leitung der Seelsorge im Unfallkrankenhaus Linz übernommen. Christiane Roser wohnt im Salzkammergut, ist verheiratet und hat drei erwachsene Kinder.

Am 28. Mai 2024
vollendet Konsistorialrat Franz Hörtenhuber CanReg, Augustiner Chorherr des Stiftes St. Florian, sein 85. Lebensjahr. Er wurde 1939 in Niederneukirchen geboren, trat 1958 ins Stift St. Florian ein und empfing 1964 die Priesterweihe. Anschließend war er Kooperator in St. Martin im Mühlkreis und St. Oswald bei Freistadt. Von 1972 bis 2016 wirkte Franz Hörtenhuber als Pfarrer, Pfarrmoderator und Pfarrprovisor in Regau. Danach half er bis Ende 2018 als Kurat im Dekanat Schwanenstadt sowie als Seelsorger in „seiner“ Pfarre Regau mit und kehrte dann in das Stift St. Florian zurück.

[bookmark: _Hlk162341959]Am 29. Mai 2024 
wird Bischofsvikar Monsignore Lic. theol. Wilhelm Vieböck, Dompropst, 75 Jahre alt. Er stammt aus Helfenberg, studierte an der Gregoriana in Rom und wurde 1974 in Rom zum Priester geweiht. Anschließend war er Kooperator in der Stadtpfarre Gmunden. 1977 wurde Willi Vieböck Seelsorger der Katholischen Jugend/Land, 1978 Diözesanjugendseelsorger und Geistlicher Assistent der Arbeitsgemeinschaft Katholischer Jugend und Jungschar, 1982 Bundesseelsorger der Katholischen Jugend Österreichs. 1988 erfolgte die Bestellung zum Pfarrer von Sierninghofen-Neuzeug, von 1992 bis 2017 wirkte Vieböck als Direktor des Pastoralamtes der Diözese Linz. 1996 wurde er in das Linzer Domkapitel berufen und ist seit 2014 als Dompropst der Vorsitzende dieses Gremiums. 1998 ernannte ihn Bischof Aichern zum Bischofsvikar für den Bereich pastorale Aufgaben, im selben Jahr wurde Wilhelm Vieböck auch Herausgeber der KirchenZeitung Diözese Linz. Er ist zudem Herausgeber des Magazins Grüß Gott.

Am 31. Mai 2024
feiert Konsistorialrat August Stögner, em. Pfarrer, wohnhaft in Hallstatt, seinen 85. Geburtstag. Er stammt aus Bad Ischl und wurde 1965 zum Priester geweiht. Nach Kaplansjahren in Waldneukirchen, Eberschwang und Linz-St. Konrad war er Seelsorger in Kirchberg bei Mattighofen und Palting und von 1981 bis 2004 Pfarrer von Hallstatt. August Stögner war von 2008 bis 2011 zudem Expositus von Obertraun und stand als Kurat im Dekanat Bad Ischl bis 2021 noch für Aushilfen zur Verfügung.


  
[bookmark: _Hlk164341014]Weihetage

3. Mai 2024
Geistlicher Rat Georg Oettl CanReg, Augustiner Chorherr von Reichersberg, früherer Kurat und wohnhaft in Pitten, Erzdiözese Wien – 55 Jahre Priester.
P. Ransom Pereira SFX, Pfarrvikar in den Pfarrteilgemeinden Steyr-Resthof, Steyr-Gleink, Steyr-St. Anna und Steyr-Heilige Familie – 25 Jahre Priester.

20. Mai 2024
Hermann Mayrhofer, em. Ständiger Diakon in Leonding-St. Michael – 35 Jahre Diakon.

26. Mai 2024
Geistlicher Rat Mag. Richard Czurylo, Pfarrer in Hallstatt und Pfarrprovisor von Lauffen – 40 Jahre Priester.
Mag. Lic. Jaroslaw Niemyjski, Kurat im Dekanat Kremsmünster – 40 Jahre Priester.

27. Mai 2024
Konsistorialrat Mag. Janusz Zaba, Pfarrer in Weyregg, Pfarrprovisor von Steinbach am Attersee und Pfarrmoderator von Schörfling – 40 Jahre Priester.





Hinweis:
Von allen Geburtstags-Jubilar:innen liegt uns eine schriftliche Einverständniserklärung für die Weitergabe der Daten vor. Sollten Sie im Bedarfsfall eine solche Einverständniserklärung benötigen, dann können Sie diese gerne bei uns anfordern.
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